
SEIT EINEM JAHR VERZICHTEN VIELE MENSCHEN AUF KULTUR UND KUNST. 

Dieser Verzicht bedeutet aber nicht nur eine Verminderung von Genuss, sondern bedeutet auch eine Fehlstelle in der gesellschaft-
lichen Entwicklung, denn Kultur ist der Motor für gesamtgesellschaftlichen Fortschritt  schlechthin. Es ist also die höchste Zeit 
Kultur und Kunst wieder in den Fokus zu rücken und Wirkungen und Nebenwirkungen zu beleuchten. Kultur kann Gemeinsamkei-
ten sichtbar machen und den gesellschaftlichen Zusammenhalt dauerhaft stärken. Auch jenseits der aktuellen Pandemie müssen 
Fragen gestellt werden:

> Wo und wie eröffnen sich für die künstlerische und kulturelle Arbeit neue Handlungsperspektiven? 
> Wie werden angesichts sozialer und kultureller Brüche gesellschaftliche Grundversprechen eingelöst? 
> Und wie steht es um das Verhältnis von Kultur und Politik? 

Diese und weitere Fragen will die Veranstaltungsreihe aufgreifen und ein Forum für den kulturpolitischen Diskurs in NRW bieten. 
Darüber hinaus sollen die Herausforderungen in den Blick genommen werden, mit denen sich auch die Kulturpolitik besonders 
auseinandersetzen muss. Das sind Klimawandel, Digitalisierung, Diversität und Teilhabe. Diese Themen sollen in den Folgeveran-
staltungen behandelt werden. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

AUFTAKTVERANSTALTUNG ERÖFFNUNG UND BEGRÜSSUNG 

Dr. Fritz Behrens 
Staatsminister a.D., Präsident der Kunststiftung  
Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 

Petra Wilke
Leiterin des Landesbüros NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung, 
Bonn 

Thomas Kutschaty MdL 
Vorsitzender der SPD-Fraktion im Landtag 
Nordrhein-Westfalen

IMPULS 

»KULTUR IST NICHT SYSTEMRELEVANT,
KULTUR IST SYSTEMIMMANENT!«

Prof. Dr. Harald Welzer 
Direktor von Futurzwei. Stiftung Zukunftsfähigkeit, 
Professor für Transformationsdesign, Universität Flensburg

DISKUSSION 

Özlem Özgül Dündar
Autorin, Hörspiel des Jahres 2020 der Deutschen Akademie 
der Darstellenden Künste für "türken, feuer", Kelag-Preis bei 
den 42. Tagen der deutschsprachigen Literatur 2018

Prof. Dr. Harald Welzer

Moderation
Prof. Dr. Oliver Scheytt
Kulturstiftung Essen und Geschäftsführer KULTUREXPERTEN

DIENSTAG
16. MÄRZ 2021
18:00 UHR
/ONLINE

»KULTUR ALS  
MOTOR FÜR GESELL-
SCHAFTLICHEN  
FORTSCHRITT?!«

/online

DEMNÄCHST SAVE THE DATE

»WAS KANN DIE 
SOZIOKULTUR FÜR 
DAS VERSPRECHEN 
AUF KULTURELLE 
TEILHABE LEISTEN?«

»IST DER KLIMA-
WANDEL EIN THEMA 
FÜR DIE KULTUR-
POLITIK?«

»IST DIE DIGITALI- 
SIERUNG EINE 
TRANSFORMATIONS-
STRATEGIE FÜR DEN 
KULTURBETRIEB?«

»WIE BILDET SICH 
GESELLSCHAFTLICHE 
DIVERSITÄT IN DER 
KULTURARBEIT UND 
IN DEN KULTUREIN-
RICHTUNGEN AB?«

DIENSTAG
04. MAI 2021
18:00 UHR
/ONLINE

DIENSTAG
22. JUNI 2021
18:00 UHR
/ONLINE

DIENSTAG
24. AUGUST 2021
18:00 UHR
/ONLINE

DIENSTAG
21. SEPTEMBER 2021
18:00 UHR
/ONLINE

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich bis zum 12. MÄRZ 2021 
für die Veranstaltung an:

HTTPS://WWW.FES.DE/LNK/41D

Sie bekommen in der Woche vor der Konferenz den 
Zugangslink von uns zugesandt.

KONTAKT

Verantwortlich
Petra Wilke / Damian Jordan

Anmeldung und Organisation
David Koitka  / anmeldung.lbnrw@fes.de

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro NRW
Godesberger Allee 149
53175 Bonn
landesbuero-nrw@fes.de

Hinweis zum Datenschutz
Die Friedrich-Ebert-Stiftung nutzt für Ihre Onlineangebote die leistungsfähige 
Software der US-Firma www.zoom.us. Die technische Infrastruktur ist auf US- 
Servern hinterlegt. Die FES selbst legt im Zoom-System keine Daten von Teilneh-
menden an. Das Anmeldemanagement erfolgt ausschließlich über die FES- 
eigene Datenbank. Im Sinne von Datensparsamkeit ist es möglich, den Zoom-
Raum mit abgewandelter Namensgebung (z.B. nur Vorname oder Dienststelle) zu 
betreten. Für weitere Informationen siehe: https://zoom.us/de-de/privacy.html. 
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